
LUNDI BLEU
STREICHORCHESTER

W.A. MOZART 
EINE KLEINE NACHTMUSIK IN G, K525

LUDWIG VAN BEETHOVEN 
 STREICHQUARTETT OPUS 95, NO. 11, “SERIOSO”

(ARR. MICHAEL WATERMAN)

RICHARD WAGNER 
PRELUDE & MILD UND LEISE (LIEBESTOD) 

FÜR STREICHORCHESTER (ARR. COEN SCHENK)

KONZERT:
SAMSTAG 20 MAI, 19:00 UHR 

St. Matthäus-Kirche, Matthäikirchplatz, Berlin
Tickets: 15 EUR 

WWW.LUNDIBLEU.NL



LUNDI BLEU
STREICHORCHESTER

Das Streichorchester Lundi Bleu aus Amsterdam bewegt sich seit  
seiner Gründung 2005 unter der Leitung seines Konzertmeisters  

Carel den Hertog auf verschiedensten musikalischen Pfaden. Nur einer 
der vielen Höhepunkte waren neben Tourneen nach u.a. Italien und in den 
Libanon die Zusammenarbeit mit dem libanesischen Komponisten Claude 

Chalhoub und der brasilianischen Jazz-Legende Egberto Gismonti.

Im Frühjahr 2023 kommt Lundi Bleu zum ersten Mal nach Berlin,  
mit einem klassisch-romantischen Repertoire. Dieses Programm wird 

unter der inspirierenden Leitung von Arndt Auhagen stehen, welcher seit 
2000 Geiger im Concertgebouworchester Amsterdam ist und auch viel als 

Kammermusiker in Erscheinung tritt.

W.A. Mozarts ‘Eine kleine Nachtmusik’ ist eines seiner beliebtesten  
Werke - doch ist nicht bekannt, zu welchem Anlass die Serenade 

komponiert wurde, auch erschien sie erst Jahre nach Mozarts Tod.

Das Streichquartett ‘Serioso’ f-moll, op. 95 von L.v. Beethoven - hier in 
der Version für Streichorchester (arr. Michael Waterman) - ist eines seiner 

düstersten Werke und zugleich das kompakteste und kürzeste seiner 
Quartette, geschrieben unter dem Eindruck der zweiten Besetzung Wiens 

durch Napoleon.

R. Wagners Oper ‘Tristan und Isolde’, welche 1865 uraufgeführt wurde, 
ist eine der bekanntesten Opern Wagners, das “Vorspiel” und “Isoldes 

Liebestod” wurden für verschiedene Besetzungen bearbeitet. Lundi Bleu 
bringt die Version für Streichorchester des Niederländers Coen Schenk als 

Welturaufführung nach Berlin.


